
A bbildung 25 

Frostaufbruch an einer Großpflasterdecke mit verwitte rtem Devonschiefer­

untergrund Tief ausgeprägte Fahrrinnen. Um die völl ige Zerstörung zu 

verh indern, wurde die Straße vo rüberg ehend gesperrt (Eigene Aufnah me 


1940 aus 0). 


Abbildung 26 

Die Frosthebungen werden häufig von Horizontalbewegungen der Decken­

fel der begleitet. Infolge Fehlens der Dübel und Ankereisen ist die M itteI­

fuge stark erweiter t worden Ein schn itt ohne. Frostschutz bei Löß lehmunter­

grund. Die kla ffende Fuge ist eine Gefahrenquelle f ür dos Eindr ingen von 

Oberflächenwasser in den Straßenuntergrun d (Eigene A ufnahme 1940 


aus 0l. 


26 

Abbildung '0 
Schief gestellter Rondstreifen infolge un° 
fu ge und gegen den Ran dstreifen. 
G rundwasser ; beiderseits 0,80 m tiefe 
schicht a ls " Fros tschutz" aus Grobkies, 
g ewordenen Lößleh mu ntergru ndes s tar~ 
w a sser kann durch die erweiterte Fuge 'n 

(Eigene Aufnahme 1, 

Die Frostgrenze steigt steil zum Randstre f 
überl ager t wa r. Froststufe gegen den n· 
schaft gezogenen Randstreifen (Aufnoh .e 


